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Martin Candinas 
rennt den Churer 
Pumpilauf für die 

Caritas Graubünden.
Martin Candinas, Leiter Ver-
kaufskoordination einer Kran-
kenversicherung in Chur, hat eine
ganz besondere Methode, sich auf
den Pumpilauf vorzubereiten:
«Den Nationalratswahlkampf,
denn da laufe ich von einem Ter-
min zum anderen», schmunzelt
der Politiker. 

Obwohl Sport nicht zu den
Lieblingshobbys des Familienva-
ters aus Rabius gehört, will er am
29. Oktober am Churer Pumpi-
lauf in 20 Minuten rund 3500 Me-
ter hinter sich bringen. «Meine
Hobbys sind eher meine Familie,
die Politik, Lesen und Natur», er-
läutert er. 

Sein sportlicher Einsatz kommt
der Caritas Graubünden zugute,
weil «sich diese Organisation mit
vollem Einsatz für die Bedürfnis-
se der ärmsten Menschen unseres
Kantons Graubünden einsetzt»,
so der CVP-Grossrat. Die Caritas
Graubünden ist ein eigenständi-
ger Verein im Kanton Graubün-
den und führt die operativen Tä-

tigkeiten mit einer Regionalstelle
in Chur. Sie bietet Familien und
Einzelpersonen Hilfe in Form von
Information, Beratung, persönli-
cher Begleitung und materieller
Unterstützung an. Sie erarbeitet
neue Zukunftsperspektiven, wo-
bei ihr wichtig ist, dass die Hilfe
nachhaltig und wenn möglich
präventiv wirkt. Die vier Hand-
lungsfelder der Caritas betreffen
Armut und soziale Benachteili-
gung, Erwerbslosigkeit, Migrati-
on und die letzte Lebensphase.
Viele Freiwillige leisten jährlich
über 3000 Stunden gemeinnützi-
ge Einsätze im Dienst der Caritas.
Sie wird gestützt durch Beiträge
vom Kanton, zahlreichen Ge-
meinden, der Katholischen Lan-
deskirche von Graubünden und
privaten Spenderinnen und Spen-
dern. (bt)

Am 29. Oktober beteiligen sich 39 Läuferinnen
und Läufer am Churer Pumpilauf. Während 20
Minuten müssen sie eine möglichst lange Stre-
cke zurückzulegen. Auf die Läufer beziehungs-
weise die jeweilige Institution kann pro 100 ge-
laufene Meter ein bestimmter Betrag gesetzt
werden (Mindestbeitrag 50 Rappen pro 100
Meter). Infos und Einsätze: www.btv-chur.ch
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Andrea Bianchi geht
beim Churer Pumpilauf
für die Stiftung Berg-

waldprojekt an den Start. 
Die nötige Fitness für den Pumpi-
lauf bringt der Rechtsanwalt und
Bergführer Andrea Bianchi ohne
Frage mit sich, denn zu den
Hobbys des Malixers gehören
sportliche Outdoor-Aktivitäten
wie beispielsweise Freeriden
oder Klettern. Ausserdem: «Als
Bergsteiger bin ich lange Tage mit
bis zu 15 Stunden Laufzeit ge-
wohnt.»

Für den Pumpilauf hat sich 
Bianchi vorgenommen, zwischen
4000 und 5000 Meter zu laufen.
Vorbereitet ist er allemal: «In der
Sommersaison mache ich viele
Hochtouren, und für den Pumpi-
lauf werde ich auch noch ein spe-
zifisches Lauftraining absolvie-
ren». 

Am 29. Oktober läuft er für die
Stiftung Bergwaldprojekt mit,
«weil es mir Spass macht». Aus-
serdem hofft er «auf gutes Gelin-
gen und möglichst viele Spende-
rinnen und Spender. 

Die Stiftung Bergwaldprojekt
hat laut Mitteilung den gemein-

nützigen Zweck, die Erhaltung,
Pflege und den Schutz des Waldes
und der Kulturlandschaft im
Berggebiet zu fördern, insbeson-
dere durch Pflege- und Sanie-
rungsarbeiten in Arbeitseinsätzen
und durch die Förderung des Ver-
ständnisses der Öffentlichkeit für
die Belange des Waldes. 

Statt über Wald zu debattieren,
soll der Wald im Wald erlebt wer-
den. Durch praktische Waldarbei-
ten lernen die freiwilligen Teil-
nehmenden den Lebensraum
Bergwald sowie seine Chancen
und Probleme aus der Nähe ken-
nen. Die Arbeiten werden in en-
ger Zusammenarbeit mit lokalen
Forstdiensten verrichtet. Freiwil-
lige zwischen 18 und 88 Jahren
leisten so einen aktiven Beitrag
zur Pflege der Schweizer Schutz-
wälder. (bt)

Am 29. Oktober beteiligen sich 39 Läuferinnen
und Läufer am Churer Pumpilauf. Während 20
Minuten müssen sie eine möglichst lange Stre-
cke zurückzulegen. Auf die Läufer beziehungs-
weise die jeweilige Institution kann pro 100 ge-
laufene Meter ein bestimmter Betrag gesetzt
werden (Mindestbeitrag 50 Rappen pro 100
Meter). Infos und Einsätze: www.btv-chur.ch
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Sch lagerparade

Chur feiert den deutschen Schlager
Am Samstag findet in

Chur die 15. Schlager-
parade statt. Gefeiert wird

mit vielen Konzerten.
Die 15. Schlagerparade Chur findet
am Samstag, 24. September, unter
dem Motto «Hello Again» statt. Es
handelt sich um den grössten
Schweizer Kultanlass des deut-
schen Schlagers. Erwartet werden
Stargäste wie die Legende Wencke
Myhre und Mireille. Zu den Höhe-
punkten gehört auch die grosse
Show vom Wilden Tiger Ensemble
aus St. Pauli. Neu findet in diesem
Jahr eine Ausstellung von Old- und

Youngtimern in der Stadthalle statt.
In der 15-jährigen Geschichte der
Schlagerparade nahmen die Fahr-
zeuge aus den 50er- bis 70er-Jahre
schon immer einen grossen Platz
ein. Damit man aber die Fahrzeuge
nicht nur vorbeiziehen sieht, son-
dern auch einmal in Ruhe betrach-
ten kann, steht in diesem Jahr zum
ersten Mal die Stadthalle Chur zur
Verfügung. Ob Autocar, VW-Bus
oder Vespas – alles wird gezeigt,
was das Motorenherz höher schla-
gen lässt. Die Ausstellung in der
Stadthalle ist am Samstag von 10
bis 17 Uhr geöffnet, der Eintritt ist
frei. Um 14 Uhr rollt dann die ei-

gentliche Schlagerparade mit über
20 bunten Hossamobilen, Vespas
und raren Oldtimern in Richtung
Altstadt.

Liveprogramm auf dem Arcas
Von 16 bis 23 Uhr finden die

Livekonzerte auf dem Arcasplatz in
der Altstadt von Chur statt. Wencke
Myhre, die sympathische und quir-
lige Norwegerin, war an der zwei-
ten Schlagerparade auf dem Mar-
tinsplatz mit dabei und hat den rich-
tigen Startschuss für die rasante
Entwicklung der Schlagerparade
gegeben. Es sei eine grosse Ehre,
die Legende als Stargast beim Jubi-

läum wieder dabeizuhaben, heisst
es in der Medienmitteilung. Zu ei-
nem Comeback kommt es mit dem
Auftritt des Wilden Tiger Ensem-
bles das sich vor drei Jahren von
den Schlagerbühnen dieser Welt
verabschiedet hatte. 

Ab 23 Uhr verlagert sich das
Schlagergeschehen in fast ein Dut-
zend Churer Bars und Restaurants,
die beste DJs und Livebands bis
zum Morgengrauen präsentieren
werden. Und ab Sonntag erwar-
tet in Sonntagsbrunch auf Bram-
brüesch das Publikum. (bt)

www.schlagerparade.ch
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Churer Bürgerausflug
trotz Regen ein Erfolg
Der Churer Bürgerausflug vom vergangenen
Sonntag war trotz der schlechten Witterung ein
voller Erfolg und die Stimmung ausgezeichnet.
Bürgervereinspräsident Peter Suter konnte un-
ter den 320 Personen im voll besetzten Festzelt,
das anstatt auf dem Mittenberg beim Campo-
delsweg oberhalb des Waldhausstalls stand, 
unter anderen Regierungsrätin Barbara Janom
Steiner, Nationalrätin Brigitta M. Gadient,
Bürgermeisterin Ruth Bochsler und Stadtrat
Roland Tremp begrüssen. Die Teilnehmer lies-
sen sich von Churer Bürgern mit italienischen
Wurzeln (Apéro) und der Küchenbrigade des
Bürgervereins kulinarisch verwöhnen. (cw)

Anzeige

aPhysiobus in Chur: Am Freitag, 23. Sep-
tember, macht der Physiobus halt am Theater-
platz in Chur. Die Besucher erhalten im Phy-
siobus Informationen rund um das Thema «Rü-
ckengesundheit». Individuelle Beratungen und
auch eine Testung des Rückens werden durch-
geführt. Anhand der Testauswertung finden 
eine persönliche Analyse und eine Empfehlung
für das Bewegungsverhalten im Alltag statt.
Das Angebot wird von Physio Graubünden or-
ganisiert (Infos: www.physioswiss.ch).

K u r z  g e m e l d e t

Kollision zwischen 
vier Fahrzeugen
Am Montag kam es im Bereich der Masanser-
strasse auf Höhe Kreuzgasse zu einer Auf-
fahrtskollision zwischen vier Fahrzeugen. Ver-
letzt wurde niemand. Es entstand an den vier
Fahrzeugen jedoch Sachschaden in Höhe von
rund 16 000 Franken. Gegen 18 Uhr fuhren
mehrere Personenwagenlenker über die Ma-
sanserstrasse stadtauswärts. Verkehrsbedingt
mussten zwei Personenwagenlenker anhalten.
Die hinter ihnen folgende Fahrzeuglenkerin be-
merkte dies zu spät und fuhr hinten auf. Durch
die Wucht wurde das zweite stehende Fahrzeug
nach vorne in das erste stehende Fahrzeug ge-
schoben. Eine vierte Fahrzeuglenkerin konnte
infolge der vor ihr stattgefundenen Auffahrts-
kollision ebenfalls nicht mehr rechtzeitig an-
halten und rutschte in das vor ihr stehende Fahr-
zeug hinein. (bt)

Fahrräder und Zubehör
gestohlen
Über das Wochenende ist in Chur in ein Sport-
geschäft eingebrochen worden. Die Täterschaft
hat zwei Fahrräder und diverses Zubehör im
Gesamtwert von rund 30 000 Franken gestoh-
len. Die Tat ereignete sich zwischen Samstag-
abend und Dienstagmorgen. In dieser Zeit war
das Geschäft geschlossen. Die unbekannte 
Täterschaft verschaffte sich über die Tiefgarage
Zutritt zum Laden. Die Kantonspolizei Grau-
bünden hat Ermittlungen aufgenommen. (bt)

See it. Drive it.
Ab 2 2. Sep tember Die neue JAGuAr Gener Ation
bei unS pro be fA hren.
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